
Reinigung und Purgation.
Diese beiden Effekte werden bewirkt dnrch

Dr. >Leidy's - Pillen, wovon ein gro-
ßer Theil Sarsaparilla ist. Dr. Leidy's
Älut-P»tle» enthalten in ihrer Anfammenset-
zung, Ingredienzien, welche die vereinten ge-

wünschten Effekte erzengen das Blnt rei-
nigen, und die Eingewezide sän.
B e r n.

Es sind keine Pille» »n Existenz welche mit
solcher Sicherheit gebraucht werde» mögen
zn jeder Zeit, in jedem Alter n»d zu allen
Jahrszeitk«, ohne Beschränkung des Lebens,
oder der Beschäftigung, wie Dr. Leidy's Blut
Pille».

Nach ihrer Zusammeusetzung sind sie berech
net das Blnt nnd die natürliche» Flüssigkei-
ten zu rriuigtn, in der Zwischenzeit daji sie ge-
nommeu werden und ihre Wirkung, wruu
alle Unreinigkeittu sowohl wie alle hinderiide
Substanzen a»s dem Magen »nd de» E>»ge-
weide» abgeführt wrrdri«, durch ihre piirgi-
rendeu Eigeuschafteu.

Ueber 100,000 Soxen winden davou wäh-
rend de» letztvergaugeuen sechs Monate» ver-
kauft, n»d Ueber seit ihrrr
erste» Einführung, durch N. Leidy.

In keinem einzigen Falle wrij?
ma», baß sie je frhltr», eineu guten Erfolg
hervorznbringen.

Dr. Leidy's Slut-Pillen enthaltend tri-
nk Ingredienzien die drr Constitution gefähr-
lich sind.

Kein lNercttrium oder Mineralien, wel
che aiigewendet sind in allen Pillen, die von
Oiiacksalbern und Betrügern verfertigt wrr-
den, welche auf solche verderbliche Medizinen
bestehen, unter dem Vorgeben, (welches ihre
Einfalt zeigtj, daß alle Krankheiten den Wir-
tungen von Mercurinm und Mineralien»» ri-
chtn müssrn.

Ueber 300 Certificate von Aerzten nnd
Audern, sind gelegentlich veröffentlicht wor-
den, von den glücklichen Trfolgrn von Dr.
Leidp's Blut-Pillen, nnd weitere Hi,«Weisun-
gen auf ihre Verdienste sind nnnölhig. Dr.
Leidy möchte jedoch Allen ernstlich anempfrh-
len, dir eine abführende oder reinigende Mr-
dizin bedürfen, feine Blut-Pillen anzuschaf-
fen und sie zu probireu. Keiner wird je e,?r

andere Medizin gebrauche», der sie cinmal
recht probirt hat.

Cent die Schachtel.
"N?ie gewödnlici). Nicht früher wird

eins von Dr Leidy's Preparate» populär,
in Folge scittes Erfolgs uud seinrr Nützlich
keit, so wird es auch gefälscht oder nachgrahmt.

Den Betrug zu vermeide», hat Dr. Leidy
sich jetzt besonders geformte Flaschen angr
schafft für seine berühmte Tetter- und Krätz-
Salbe, mit den Worten: "Dr. Leidv't'
Tetter and Itcl) (l>intment," i» das Glas
geblasen, außer seiuer geschi iebe»r» Namens-
untertchrist auswendig, auf gelbem Zettel».

Dr. Leidy'o
Tetter- und Krätz-Salde.

ist erprobt von größerem Nutzen wie einiges
andere Preparat für Tetter, Krätze, trockene
und wässerichte Pocken oder Schwärthen n»d

Hautkrankheiten überhaupt.
Es ist augkweudct i» Schulen, Fabriken

und am Bord der Schiffe, welche Passagiere
fuhren, wo Kinder sowohl als erwachsene Pe-

rsone» von Hautkrattkheitt» befallen werden,

wegen ihrer empfänglichen Natur, mit höchst
beispiellosem Erfolg. Attestate «nd einpfeh-
liingen sind schon früher davon veröffentlicht,
und zahlreiche andere wären zn haben für
Pnbliziren, aber es ist für die Einwendnng
vieler Personen, ihre Namen veröffentlicht
zu sehe», in Verbindung mit so uuangeneh-
men und beschwerlichen Effekten.

In keinem einzigen Falle weiß man baß
es fehlte.

Es wurde gebraucht für Unmündiqe und
dou Personen von jedem Alrer. Es ist durch-
aus sicher, euthält kein Merkurimn iu seiner
Zusammensetzilug und mag unter allen Um-
ständen gebraucht werden.

Preis JZ Cent die Flasche
Preparirt einzig nnd zum Verkauf, ??

Großen und Kleinen an N. B. Leidy's Ge,
fundheits Emporinm, No. 19>, Nord 2te

Straße unterhalb der Wein Str. (Schild
vom goldene» Adler nnd Schlangen) in
Philadelphia.

Ebenfalls znm Verkauf au der Apotheke
von I. K. Schmitt nud Co. 2te Straße, na-
he dem rotheu Löweu Wirthshause.

Bei Friedrich Klett, Ccke der 2ten nnd

Callowhill Straße, und bei Gilbert, 2te
Straße, oberhalb der Wein St. Philadrl a

I. F. Long und A. Farriers Lancastcr.
I. F. tennert. Litiz.
Miller» und Scheifly, Hamburg.

Sarah B. Morris, Reading, nud ebenfals
zu verkaufe» im Großeu nnd Kleine» an
Lambert s Haupt - Ageutschafrs und Com
missions > Stohr, Ost Pennstraße, »ahe der
sten, Reading.

December 27, 1842. bv.
Mehr Äeweis.

Wlenles's Gesen VrÄvel

P i ll e n.
Ich erachte es als meine Pflicht, bekannt

zu machen, daß sende», ich von oben erwähn-
ten Ptllen Gebranch gemacht, keinen Durch-
lauf mehr gehabt, womit ich sehr oft geplagt
war, wie auch die große» Schmerzen in mei-
ne« Niere» verloren, nud »»cht brauchte so
oft Wasser zu machen u»d daß ich im Sta».
de war, immer »n »»einer Arbeit zu bleiben,
welches ich niemals vorher im Stande war
z» thun ?uud versichere, daß sie das best,
Laxter-Mittel sind welches ich jemals geuom.
men habe.

Henry New man.
Heidelberg Taunschip, Libanon Caunty.
Augnst 2. bv.
Agenten iu Reading,?George Grtz, Carl

Wissaug, Ecke der 7ten und Franklin-Straße,
und A Puwelle, Druckerei djeser Aeitnug;
benfalls zu haben in Heidelberg Tannschip

B. C., be» Abraham Spengler.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren srüherhin öffentlulx Deposit-Banten

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
sanken in Philadelphia.

Namen. Disconto in Philud.
Bank von North Amerika* par

Nortbern par
Pennsylvania* 4

Penn Tannschip* par
der Ver. Staat.' 45 diö 47

Commercial von Pennsylv.mien par

Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof 30
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kensiugton Saviug Institut a
MerchautS Bant von Philad. brtrgü.
Moymenstng 2
Mauuf. n. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania Savings Bank betrug.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Sabina Jnsiitut gebrochn.
Philadelphia Loa» Comp. do.

Penn Townfchip Sav Inst.
Richards (Mark) gebroch.
Southwark Savings Bank betrüg.
Schuylkill Sav Institut gebrochen
Schuylkill par
Southwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern deS Landes.
Bank von Allegheny, zu Bedsord, Ungangh.

Braver, zu Braver, do

Swatara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Wasliinglon, ungang
Chambersbnrg zu Chainberlburc,, Z
Gettiöburg* zu Gertiöburg, 3
Pittsburg, zu Piktcbnrg, I
Siisguehanna Co. Montrose 15,

Ehester Caunty Weltbester, par
Delaware zu Cliester, par
Germantaun zu Germanraun, par
Leivistaun zu b. 7
Middletaun zu Middlet.iun, tl) 5
Montgomery Co,* zu liorristaun, par
Northumberland zu It'orthuniberl. 5,

BerkS Caunty Bant zu Reading, geschlossen
Centre ditto zu Belefonte, geschloßen
City Bank zu Pitts'burg, llngangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia I
Carlisle ditto* zu Carlisle, 3
Doylestaun ditto zu Doylestaun, par
Caston ditto* zn Eastv», par
Srchauqr ditto zn Pittsburg, Ij

Certificate
Post Noten

Srchange Zweiq zu Holidaysburq, I
Certificate

Erie ditto zu Erik, 5»

Farmers u. Drovers zu Waynecburg, 7
do zahlbar in currant Fonds ti

Fariners und ditto ditto zu Pitlöbnrg, gebr.
Farmers und ditto do. F.iyette Co.gebr.
Farmers und do zu Greneastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, I
Farmers Bank v. Burks Cty z. Bristol, pa,
Farmers ditto von Lancaster» zn j
Farmers ditto, von Rrading» zu Rea. 1
Harrisburg ditto zu Harrisburg,
Harinony Institute zu harinony, ungang.
Honesdale B»nk zu Honesdale,
Huntingdon ditto zu Huntington, ungang.
luniata ditto zu Lewistau», ungang.
Lankaster do. zu Lankaster, j-1
Lancastrr Cannty Bank, z» Lauraster
Lebanon do. zu Lebanon«
Lumberman's do. zu Warren, gebrochen.
Marrietta u. Susqueh. TradingCo. ungb.
Alterchants u. Manns. Bants Pirtlburg, ' I

Certificate 1
Mechanics Baut. PittSlm g, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsviile,

Post Noten 7
Miners Bank von Pottsville, 5» bis li

Northern ditto von Pa. zn Dundaff,uuqb.
Northnmbl. u. Colb.Bk. zu Milton, ungb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Neu Salem do. Fayette Cannty, betrüg
Northampton Bank zn Allentann, 7S
N. H. Delaw. Brücken Co. zn N.H. geschl.
Office der Bank von Pennf. Harrisb. B gebr.
Office do do Lancaster b gebr.
Office do do Reading b gebr.

Office do do Easton b gebr.
Zweig der V. Piltsburg, gebroch,

do. do. do. zuErie, do.

do. do. bo. zu Beaver, do.
Office der Schuylkill Bank, Port Ca>,ben b
Agricul. u. Manuf. Bk. zn Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Mo»trose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a
Towanda do. zu Towauda, gebroä)en.
Union do. zu Uuioutan», gebroch
Westmorelaud do. zu Greeuobnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brucken Co. zn Wilk. ungang
West Branch Bank, Williamsport,

Bank zn Wilkesbarre, «-I0
Port ditto* zu Pork, .",-4

Noughogany Bank zu nngaug
DieNote» von den mit a bez,ich?ttenßan-

ke» werden nicht in Deposit geuoinme» aber
lau den betreffenden Bankeit ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben keine Note» aus
Delaware.

Bank v.Wilmington u.Brandewin'jWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von irna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milford, par

Farmers Bank vom Staat Delaw.*Dover,par
do. do. Zweigt Wilmington,par
do. Do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. I biS l!

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, 1
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commerrial Bank Perth Amboy I j
Cumberland Bank* Bndgeto», par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers n Mechanics Bank,Rahway
Farmers >« Mechanics do Middletown t!
Morris Co. Bank' MorriStow» t j
Mechanics Bank, Bnrlington par
Mechanics do Newark j
Mechanics n ManufactnrrS Trriiton par
Morris Canal u Br. N.?. City, ungb.

Post Noten «»gangbar
Nrwark Bank Ins. Co' Nrwart 4
Orange Bank', Orange l j
PeopleS Bank, Paterson t
Princeton Bank' , Prinrrton par
Salem Banking Co", Salem par
State Newark j
State Bank" Elizabethtown j
State Bank' Cainden par
State Bank of Morris' MorriStown j
State Bank' New Brunswick par
Snssex Newton 1 z
Trenton Banking Co' Trenron par
lluio» Bank* Dover I j
Bank of N. Brunswick. BrimSwick gebroch.
Farmers u. Mechanics Bank do. gebroch.
Frauklin Bank of N.J. lerseyCity gebroch.
Hoboken Banking Co. Hoboke» gebroch.
Jersey City Bank, Jersey City gebroch.
Mechanics Bank, Patterson gebroch.
Manufactnrers Bank, Bellville gebroch.
Monmonths Bank ofN I Frerhold gebro.
New Hope Del Br. Co* tambertville
N IManns, n Banking Co Hoboke» gebro.
N IProtektion u Lombard Bank I C do.
Paterson Bank, Paterson gebroch.
State Bank, Trenton gebroch.
Salem n Phila. Mannf Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Hackensack gebro.

Wichtige Medizinen.
Ma> schall'» Sarsaparilla.

Der ausgedehnte Gebrauch vou Garsapa-
rilla, seit vtrlr» vergangenen Jahren, bewog
de» Erfinder dirses Artikels in 1L23, es drr
Beachtniig der anirritaiiischenFaciiltät anzn-
bicten nnd wrgen seiner Vortreffilchkrit wur-
dr rS in allrn nirdizinlschr» Journalrn und
Zkitttiigr» jener Zeit, pnblizirt. Seitdem
ist sie hänfig in den Vereinigte,»Staatrn und
aude: n Ländern, mit rntschiedenrn Vortheile
gebraucht worden für Scrofuta, RheuinatiS-
iniis, Tettrr, Geschwüre», Beschädig»,, ge»
der Haut, a»fa»ge»de» Huste» und alle an-
dre Krankheiten die von nnreincm Blntc rnt»
stehen, und als ein Verändern,igsmittel in
Herbst und Frühlingszeiten. Diese prepara-
tion, wie sie jetzt bereitet wird, ist bei weitem
die beste der Art die jetzt im Gebrauch ist,
ganz verschieden von jenen weichen und fade»
Mischlinge», welche »nr Nachahmungen der
Original-Medizin sind. Zahlreiche Empfeh-
lungen sind erhalten worden, viele davon sindvon den berühmtesten Aerzten, die, nachdem
ste dieselbe in ihrer Praxis angewendet ha-
ben. willig sind, Zrttgttib von ihrem Nutze»
zu gebe«.

acht llttzriifiasche enthält mehrvou
den, wirkenden Prinzip der Sarsaparilla.wje
eine Gallone jener Mischungen die gewöhn-
lich verkauft werde», u»d die welche in, Ge-
brauche der Sarsaparilla hi»terga«gen wor-
den, werden in diesem ein wirksames Hril-
mittel finde«. ?Prepari» t von W. Marschall
313, Marktstralze, Philadelphia.

Mar»ckntlL TWurm-Svrup »»d xn-
kant Nrl-scrvntiv?wird sür Kinder cm
pfohlen, als die höchst sichrrste nnd wirksam-
ste, bis jetzt entdeckte Würmer zerstörende
Medizin. Nebfidein ist es als sicheres nnd
wirksames Wnrinmittel, von sehr ange»eh-
mem Geschmack, daß krin Kind sich weigern
wird es zn nehmen. Es ist rbr» so wirksam
in Htiliing andrrrr llrbrl, solche als Leib
wrh .Erbrechen und alle andere Leiden denen
Kinder uiiterworfe» sind. Es ist unschätzbar
z«r Liuderuiig der Schinerzrn »velche Kinder
beim Dnrchbrcchcn drr Zähnr leiden, und e»
benso wird es empfohlen für englische Krank-
heit. Stirbhuste» und Wechselsieber der In-
gend. Es ist ganz dienlich für diesen Zweck,
während es wegen feiner Unfchnld gar keinen
Schaden thnn kann.

Heyls Einreibung fürPferde.
Diese schätzbare Einreibung mit wun-

derbarem Erfolg gebraucht worden, zur Hei-
lung der hartneckigsten Krankheiten womit
Pferde behaftet sind, solche als

Alte Gträhuniigcu» Schwellungen, Steif-
heit, Gallen, durch Drücken vom Kummet o
der Sattel verursacht, Verrukung drrSchul-
tern, Vrrrenkuna des Halses, Verrenkung
der Scheiikcl, Verrettkiittg der Wirbelkno-
chen, Verrenkung im Knie, Verrenkung im
Hnfhaar, Verrentung der nnd der
Fußgelenke.

Es heilt sehr schuell alte ?ud frischeWun,
den, Schnitte. Quetschungen :c., und gibt
gleich Linderung in der Räude nnd auderu
Krankheiten, welchen Pferde mit weissen
Füße« uud Naseu nuterworfeu sind, erzeugt
durch die «?t. I»hail»eswurzel, welche oft
die Hufe uud Fuhknocheu »erPferde verdirbt
uud der Wirkung von Sulphuröl, blauen
Vitriol und andern eben so kräftigen Mit-
teln entgegen wirken.

Diese Einreibung wird Hufschmiede», Ei-
genthümer» von tivery Ställen, Fuhrleute»,
Stätsch-Coiltraktoren nnd Privat - Herren
empfohlen, als eme unschätzbare Medizin,

>»» d sollte fortwährend in ihren Ställe» ge-
halten werden. Z»m Verkauf bei

lamea V. Lambert, Agent
für Marschall'«? säniinkliche Preparate.

(Auf besonders Verlangen eingerückt.)
Staats-Convention

Wir empehlen ehrerbietigst, daß eine Staat-
Convention der Demokratie von Pennfylvanien
in Reading, Berks Cauntv, gehalten werde,
am 7ten August 1843, zu Gunsten von Gene-
ral ?Vm. IVanner, sür President, und wir
hoffen daß jedes Caunty im Staate Delegaten
erwählen wird, um sich in voller und freier
Convention zu versammeln.

C o in m i t t e e:
Wm. Green, Win. W. Wunder, Peter Fil-

bert, Wm. Rhoads, Georg D. B. Keim, Zohn
Miller, Wm. Miller, A. Reightmeyer, H. F.
Mühlenberg, H F. Leavenworth, H. A. Müh-
lenberg, Zno Ritter, Franklin B Miller, Ge-
org Goodhart, Z. Hoffnian, Benjam. Meitze!,
Joseph Smith, Jacob Goodhart, CharlesKör-
per, F. Miller, Capitän Peter Brecht, Henry
Reinhart, M. H. Nunnemacher, A. C. Hoff,
Isaae Hiester, M. D., I. Donagan, William
Arnold, D. M. O Brian, Z's McKnigbt,
Daniel Hain, Zohn S. Richards, Zohn Heller
Henry Weldy, Zaines B. Ducl>e, Franzis Ro-
land, Zeremiah Boas, Samuel Myers, Zohn
A. Danfield, Zohn Bright, William Lobach,
Stanley Kirby, E. Davis, B d M'Knight,
Col. M. R. Kowek, M. D., H. L. Miller, Q.
M., Morris Pawly, D. K. Schultz, Henry
Miller, Marks Johu Biddle, Charles I.
Davis, Gottfried Eberle, Daniel Doung,
G. G. Barkley, I. I. M'Knight, Samuel
L. Voung, Abraham Körper, Daniel Kauff-
ma»tt, S. F. Rohrer, John V- Cnnnius,
C. V. R. Hiester, Nathaniel Hoff, Jacob
H. Miller, D. M'Knight, H. F. Boas,
Wm. Boyer, Wm. Schöner, William Betz
Andreas Davis, Wm B. Schöner, Henry
Frry, John B. Schwenk, Wm Ermeutrant
I. Allgairr, William Lötz, Wm. Rheiu,
Brnjamin Rickenbach, Williaiu Keim, Her-
mai, Beard, Daniel Peter
Hoch, I.D. Barnet, A. B. Däger, Wm.
Rapp. Afaph Schönfelder, Johu Hrplrr,
Col. I. L. Stichter, William High, John
Boyer, S. H. Bohn, Joel Rltter, I. N.
Miltimor, W. L. D. Borbon, John Cole-
maii, Jeffre T. Ketrer, David Fox, Georg
Smith, F. A. M. Hiester, I. K eely, John
Hahn, Jacob Lang, CharlcS Va» Reed,
I. Morris, Jacob M. Long, Lieuteuat, W.
B. Priper, S. Deutist, Abrain Lyon, Wm.
Mosser, Curtis Lewis. Georg Krim, Joh»
K. Wright, Charlrs Smeck, David Bright,
Michael Krämer, Zacharias H. Ma»rer,
Peter Stroheckrr, I. B. Schöner, Peter
Nagel, Fridrich H. Miller, CharlcS Zieber,
Major Georg Getz.

Rradiilg, April 4.1843. 3Mt.

Aohn A. Aulenvarli s
Neuer Eisen-Stohr,

Ost Pennstraße, zwischen der Sechs-
ten und Riegelbahn, Reading.

Daselbst ist immer vorräthig zu fi»dc», ei»
vollständiges Assortement von Hanssteuer Ar-
tikel«, weiche zu niedrigen Preise» verkauft
werde», nämlich: Messer uud Gabel», Eß-
iind Thre-Löffel, Waffeleise». Bügeleise», Kaf-
feemühle», Bntschermesser, Feuerschanfrln n.
Zaugen, nirfsittgeue und eiserne Lichtstöcke, gro-
fte eiserne Kessel, Eisenhäfeu, Theekessel, dutsrh
OveuS, Kochtöpfe, messingene Kessel, Brat-
pfannen, »utsstilgeue Löffel, Fleischgabeln und
Kuchen-Dreher, Waschzüber und Bretter,
Butterzüber und Models.

N. B. Ebenfalls, rin vollständiges Assor»
tement von Stangen- und gerolltem Eisen,
Stahl, :c. it.

Februar, 28. 4M.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am 17, 18 und 15). Oktober
1842.

Dieses Werkchen wird zwar in Fori« einer
Zeitschrist erscheinen, soll aber nicht länger be-
stehn bis die Schriften, wovon der Titel mel-
det, erschöpft sind, wann sie von selbst aufhö-
ren wird zu erscheinen.

Das ganze Werkchen wird, nach der Berech,
nung in 12 Heften, von 32 Seiten jedes, er,
scheinen, was zusammen ein Buch von drei-
hundert und einige fiebenzig Seiten bildet.

Um auch den Unbemittelten Gelegenheit zugeben, sich mit dem "redlichen Forscher" ver-
traut zu machen, wird jedes Hest, v»n 3Ä Sei-
ten, nur Cent kosten, welche bei Ablieferung
desselben baar zu entrichten sind, nebst 1 Cent
Trägerlohn. Wer daS erste Heft erhält wird
nur dann das zweite oder folgende erhalten
wenn er für das vorhergehende bezahlt und
das folgende bestellt hat.

Wo mehrere Personen zusammen stehen und
IS Exemplare zufaminen abnehmen, so sollen
ihnen dieselben, gegen Einsendung einer guten
Thalernote, portofrei an irgend ein Postamt in
'Pennsylvanieu, geschickt werden. Sendungen
ausserhalb Pennfylvanien geschehen auf Kosten
der resp. Besteller. Preis: 20 einzelne Hefte
für Einen Thaler.

Alle Ehrwürdigen Hrn. Prediger sind
ehrerbietigst ersucht si,l> sür dießeübreititng die-
ser kleinen Schrift zu bemühen.

Die ersten fünf Hefte sind bereits erschienen.
tV"AIIe Briefe und Bestellungen werden

portofrei erbeten.

John S. Richards, Advokat,
hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei des
Verk»Sc Sri»unlkill Journal'«, in
der Ost-Pennstraße, zwischen der 6. und 7ten
Straße.

Rrading, Ma, 5.

Kohlen, Brenn-Holz, Gyps
und Salz

Zum Verkauf.
Der Unterschriebene hat den wohlbekannten

Kohlenhof und daö Stohrhaus übernommen,
welches letzthin von Samuel Bell und Peacock
und Thomas, in der Süd 3ten Straße ge-
halten wurde, wo er fortwährend vorräthiq
halten wird die besten Weiß, und Roth-afch-
«oblen, gebrochen und gesiebte Egg , Stove,,
Nuß- und Kalkbrenners Kohlen.
Hickory und Eichen Holz, Gyps, Sal«, Ha-fer, Welschkorn, Baü.Sand -r. 'c.

«V. kN'Anight.
Reading, April 11.

B« Alle Bestellungen, die an der Dis-
count und Deposit Offire oder an Stichter und
M'Knight's Stohr gemacht werden, sollen so-gleich pünktlich besorgt werden.

Ein schönes Assortement
Tapeten-Papier.

Am Ausverkaufen zu Einkaufs-Preisen!
George Geh, Buchhändler, West.Pennstraßean der Ecke, Gernant's Wirthshause

gegenüber.
Bietet zum Verkauf an, ein großes Assortementvon Tapeten -Papier, Xänder sßordenl,

Feucrbrett-Verzierungen sKamin-
Einfassungen), ,c.

M iL,»kauf«-Preisen. Sie find alle von
den neuesten Mustern und den schönsten Far-ben, und werden sehr wohlfeil angeboten, weilman das Lasb nöthig hat. Personen, welche
dieses Frühjahr Gesellschasts-Zimmer, Kam-
mern, oder Eingänge zu tapeziren haben, kön-
nen etwas ersparen wenn sie so bald als mög-
lich anrufen.

Dr. W I «Hibschman,
von der Sinking Spring,

Süd Ate Straße, Lauer's Brauerei gegenüber,
Reading.

Empfängt regelmäßig monatlich, ei-
nen frischen und schätzbaren VerrathMk» vim Medizinen. Kranke und Leiden-
de mögen billigerweise die Hoffnung

hegen, daß folgende Krankheiten vollkommen
kurirt werden, nämlich - Auszehrung aus der
ersten Stufe jede Art Wassersucht wo nochkeine Auflösung stattgefunden Krankheiten
der Leber, Milz,Eingeweide, Nieren, oderßla-
se Engbrüstigkeit, nebst den meisten andern
Krankheiten der Brust beides, trocknen und
feuchten Husten kalte Hände und Füße
Krankes Kopfweh lange anhaltende Fieber.

Ebenfalls, jene lange Liste von weiblichenKrankheiten, welche Individuen und Familienso vieles Elend verursachen?hartnäckige Flech-
ten oder Tettrr und alle andere Hautkrankhei-
ten Salzfluss ?c.

April I!. tw.

In der Waisencourt von Berks
Caunty.
A» die Administratoren und Erben des ver-

storbeneu Heinrich Miller, Weber, lekthinvou der Stadt Reading, Berks Caiinth
.

3hr seid hiermit vorgeladen und be-sohlc» euch einzufinden und zu erscheine», vor
einer Waisencourt, die an, nächsten 11. Mai
IA. D. 1645) zu Readiug, in nnd für Berks
CaiiiM) gehalten werden soll, um in der Sa-
che zu antworten die in der Bittschrift ent-
halten ist, fnr die genaue Erfüllnnq eines
Kontrakts, welcher von genannten Verstor-
benen mit Marks I»bn Biddle, Esguire, ge-
macht war, für de» Verkauf eines gewiffeu
Hauses und halber Grundlorre mit dem Zu-behör, belegen in der Stadt Rrading
die Ursache anzugeben warum die pünktliche
Erfüllung des erjagten Contiakts nicht ge.

..AA-kx schehen soll, gemäß drr wahreit
Absicht und Meinung desselben.

HMNW Zeugniß', die Achtbaren Ricbtrr
der erjagten Court.

W u>. Schöner, Schreiber.
Reading, April ! l. 2,n.

N achricht
Wird hiermit gegeben, daß Zacsl, Z?on,
von Caernarvon Tannschip, Berks Canntv,
am Lüsten März 1L45 eine Ueberschreibnng,
(Asßgnement) machte, an den Unterschriebe-nen, vou alle seinem liegenden und persönli-
chen Vermögen. den er darüber setzte, znm
Nutzen seiner Creditore». Alle Personell,
welche Forderungen an das genannte Ver-
mögen haben, sind ersucht dieselben an de»
ttntcrschrirbeuen einzubringen, und alle sol-
che, die an das ersagte Vermögen schuldig
sind, werden gefälligst abbezahlen an

lohn Rnrst,
Assignie von Jacob Don.

Reading» April 11. 3m.

G e 112,! ch.
Ein jnnger Mann, der d»e deutsche und

französische Sprache fertig spricht, anch die
Englische schreibe», lesen und ziemlich spre-
chen kann, nnd schon früher in einen, tand-z stohr beschäftigt war, sucht in einem Groce»
rie«, Trockenwaaren« oder Eisenstohr ein Un-
terkommen zu finden. Er rechnet nicht auf
hohen Lohn,sondern wünscht eigentlich nur Be»
lschäftigung. Das Näher» erfährt man
der Expedition dieses Blattes.

Reading, April 11. bv.

jährlich verkauft von
i Scherman's armen Mannes Pflaster.

Das beste stä>rk«ngs-Pflastcr in der Welt
und eui vorzügliches Mittel sür Schimrzen, o«
der Schwachheit des Rückens, der Lende», Se-
iten, Brust, Hals, Glieder, Gelenke, Rheumas
thisi», Rückweh ?r. versichert als vorzüglich
vor allen Andern und für ein Diertheil des ge-
wöhnlichen Preises, macht es nicht allein das-
beste sondern auch das wohlseilstePflasterin der
Welt. ES bringt in wenig Stunden Linderung'
und macht erstaunliche Kuren, Preis nur ILj

! Cent, zum Verkauf an
/!ambert'ö Aaentfchaft.


